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Zu Beginn des neuen Kindergartenjahres möchten wir 
noch einmal alle Eltern über die wichtigsten Regeln und 
feststehenden Termine informieren. 
 
 
Die Erzieherinnen der einzelnen Gruppen 
 
Muschelgruppe:   Fr. Wöll 
     Fr. Rahmer 
 
Wichtelgruppe:   Fr. Traut 
     Fr. Fritz 
     Fr. Schwanebeck 
 
Spatzengruppe:   Fr. Stang 
     Fr. Gonnermann 
 
Pusteblumengruppe:   Fr. Schäfer-Baum 
     Fr. Schall 
     Frau Schall ist Erzieherin im Anerkennungsjahr und 
     wird das letzte Jahr ihrer Ausbildung in unserem  
     Kindergarten absolvieren. 
 
 
Turntage der einzelnen Gruppen 
 
Pusteblumengruppe:  dienstags 
Wichtelgruppe:  mittwochs 
Muschelgruppe:  donnerstags 
Spatzengruppe:  freitags 
 
Bitte denken Sie daran, dass Ihr Kind Turnsachen braucht. 
 
 
Frühstückstag im Kindergarten 
 
Einmal im Monat bieten wir in den einzelnen Gruppen einen Frühstückstag an. An diesem 
Tag bereiten wir das Frühstück mit den Kindern selber zu, nachdem wir mit ihnen den 
„Speiseplan“ besprochen haben. Als Kostenbeitrag sammeln wir 0,50 € ein. 
Die Frühstückstage in den einzelnen Gruppen sind: 
Pusteblumengruppe:  jeden 1. Donnerstag im Monat 
Spatzengruppe:  jeden 1. Donnerstag im Monat 
Wichtelgruppe:  jeden 2. Donnerstag im Monat 
Muschelgruppe:  jeden 1. Mittwoch im Monat 
 
 
Besuch im Kindergarten 
 
Folgenden Institutionen stellt der Kindergarten Räumlichkeiten zur Verfügung: 
Montag   Musikschule 
Donnerstagnachmittag Praxis für Ergotherapie 
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Spielzeugtag 
 
Jeden Freitag ist bei uns Spielzeugtag. An diesem Tag können die Kinder Spielzeug von zu 
Hause mitbringen. Für dieses Spielzeug ist das Kind eigenverantwortlich und wir 
übernehmen keinerlei Haftung, wenn es kaputt geht oder verloren geht. 
 
 
Unser Morgenkreis 
 
Der Morgenkreis ist eines der wichtigsten Elemente in unserem Tagesablauf. Er beginnt um 
8.45 Uhr. Deshalb sollte ihr Kind bis zu diesem Zeitpunkt im Kindergarten sein. Wenn es 
später kommt verpaßt es sehr viel vom Kindergartengeschehen und der Morgenkreis wird 
gestört.  
Es kann vorkommen, dass wir im Morgenkreis eine Aktivität anbieten, die nicht gestört 
werden darf. Deshalb hängt an der Gruppentür ein roter Punkt oder ein „Bitte nicht stören“ – 
Schild. Wir möchten Sie bitten, dann solange mit ihrem Kind zu warten, bis der Morgenkreis 
beendet ist. 
 
 
Abholzeiten 
 
In der Zeit von 12.10 Uhr bis 12.30 Uhr ist unsere Haustür geschlossen und es können 
keine Kinder abgeholt werden.  
In dieser Zeit befindet sich unser Kindergartentag in einer Umbruchphase und alle Gruppen 
werden neu zusammengestellt. Die Kinder werden nach Halbtagskindern, Buskindern und 
Mittagskindern neu eingeteilt. Besonders an Schlechtwettertagen ist dann ein reger Verkehr 
auf dem Flur. Um sicher zu sein, dass nur die Kinder den Kindergarten verlassen, die gerade 
dazu berechtigt sind, und zur „Verkehrsberuhigung“ auf dem Flur in der erwähnten Zeit, 
haben wir uns auf diese Regelung geeinigt. Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Bitte informieren Sie auch alle anderen Abholberechtigten über diese Regelung. 
 
Für die Halbtagskinder endet der Kindergarten um 13.30 Uhr. Bis dahin müssen alle Kinder, 
die halbtags angemeldet sind auch abgeholt sein. Wir möchten sie bitten ab 13.15 Uhr ihr 
Kind so leise wie möglich abzuholen, da die Ganztagskinder dann schon für den 
Mittagsschlaf in ihren Betten liegen. 
Für die Ganztagskinder endet der Kindergarten um 16.00 Uhr. 
 
 
„Alleingänger“ 
 
Kinder, die alleine nach Hause gehen sollen, können zu folgenden Zeiten von uns 
losgeschickt werden:  12.00 Uhr 
    12.40 Uhr (zu diesem Zeitpunkt sind die Schulbusse bereits  
          abgefahren und gefährden nicht den Heimweg) 
    13.00 Uhr 
    13.30 Uhr 
Bitte denken Sie daran, dass wir eine schriftliche Einverständniserklärung brauchen, wenn 
Ihr Kind alleine nach Hause gehen soll. 
 
 
Das Muttiheft 
 
Eine Kindergartenmutti hat angeregt für die Buskinder ein „Muttiheft“ anzulegen. Eine 
Anregung, die wir gerne aufgreifen. In dieses Heft können wir dann bei Bedarf wichtige 
Informationen oder kleine Nachrichten eintragen (z. B. ein Vokabelheft). 
Wenn Sie sicher sind, dass Ihr Kind uns das Muttiheft ohne Aufforderung zeigt, dann können 
Sie auch Nachrichten an uns hineinschreiben. Ansonsten möchten wir Sie bitten sich auch 
weiterhin telefonisch mit uns in Verbindung zu setzten, dies gilt besonders für wichtige 
Nachrichten, die nicht verloren gehen dürfen. 
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